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Finanzierung des Strandbades Babelsberg

Erstellungsdatum 20.04.2021
Eingang 502: 20.04.2021

Einreicher: Fachbereich Bildung, Jugend und Sport 

Beratungsfolge: Empfehlung Entscheidung

Datum der Sitzung Gremium

05.05.2021 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Für die Verlagerung des Strandbades Babelsberg einschließlich des Neubaus eines 
Sportfunktionsgebäudes mit einem voraussichtlichen Gesamtvolumen von 4 Mio. Euro wird durch die 
Landeshauptstadt Potsdam die Finanzierung des Eigenanteils in Höhe von 2.400.000 Euro als 
Bedingung für die in Aussicht gestellte Bundesförderung von 1.600.000 Euro zur Verfügung gestellt.

Überweisung in den Ortsbeirat/die Ortsbeiräte: Nein
Ja, in folgende OBR:

Anhörung gemäß § 46 Abs. 1 BbgKVerf
zur Information
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Finanzielle Auswirkungen? Nein Ja
Das Formular „Darstellung der finanziellen Auswirkungen“ ist als Pflichtanlage beizufügen

Fazit Finanzielle Auswirkungen:

Die Gesamtinvestition beläuft sich auf etwa 4.000.000 Euro.

Durch den Bund sind Fördermittel in Höhe von 1.600.000 Euro in Aussicht gestellt. Der Eigenanteil 
der Landeshauptstadt beträgt somit 2.400.000 Euro. Dieser wird durch die Stadtwerke Potsdam 
GmbH als Bauherr vorfinanziert.

Die Finanzierung des Eigenanteils der Landeshauptstadt erfolgt über eine Finanzierungsvereinbarung 
zwischen der Landeshauptstadt Potsdam und der Stadtwerke Potsdam GmbH. Diese regelt eine 
Finanzierung von 200.000 Euro per anno. Die dafür benötigte Summe ist im aktuellen Doppelhaushalt 
2020/2021 ff. der Landeshauptstadt Potsdam beschlossen und wird in der Haushaltsplanung der 
kommenden Jahre fortgeschrieben.

Oberbürgermeister Geschäftsbereich 1 Geschäftsbereich 2

Geschäftsbereich 3 Geschäftsbereich 4

Geschäftsbereich 5
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Berechnungstabelle Demografieprüfung:

Wirtschaftswachs-
tum fördern, 

Arbeitsplatzan-
gebot erhalten 
bzw. ausbauen 
Gewichtung: 30

Ein Klima von 
Toleranz und 

Offenheit in der 
Stadt fördern 

Gewichtung: 10

Gute Wohnbe-
dingungen für 

junge Menschen 
und Familien 
ermöglichen 

Gewichtung: 20

Bedarfsgerechtes 
und qualitativ 
hochwertiges 

Betreuungs- und 
Bildungsangebot für 
Kinder u. Jugendl. 

anbieten 
Gewichtung: 20

Selbstbe-
stimmtes 

Wohnen und 
Leben bis ins 

hohe Alter 
ermöglichen 

Gewichtung: 20

Wirkungs-
index 

Demografie

Bewertung 
Demografie-

relevanz

0 keine

Begründung:

Das Bundesministerium des Inneren (BMI) hat am 31.07.2018 den Projektaufruf 2018 für das 
Förderprogramm „Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur“ 
(im weiteren „Förderprogramm des Bundes“) veröffentlicht. Das Förderprogramm sieht eine 
Förderquote für investive Bauvorhaben von 45% vor. Die verbleibenden 55% sind als Eigenmittel 
durch die Landeshauptstadt Potsdam (LHP) abzusichern. 

Auf der Grundlage des Beschlusses des Hauptausschusses vom 19.09.2018 mit der Drucksache 
18/SVV/0658 hat sich die LHP mit dem Projekt "Neues Funktionsgebäude im Strandbad Babelsberg 
für Bäderlandschaft Potsdam GmbH (BLP) und Potsdamer Seesportclub" am o.g. Programmaufruf 
beteiligt. Der LHP wurde mit Schreiben vom 25.05.2020 des Projektträgers Jülich im Auftrag des 
Bundesinstituts für Bau-, Stadt- und Raumforschung eine Förderung in Höhe von bis zu 1.600.000 € 
aus dem Förderprogramm des Bundes für den Förderzeitraum von 2020-2024 in Aussicht gestellt. 

Nach Prüfung der Antragsunterlagen durch den Projektträger Jülich bedarf es noch eines formalen 
Beschlusses der Stadtverordnetenversammlung zur Darstellung des förderrechtlich erforderlichen 
Eigenanteils.

Gemäß Projektaufruf „müssen Kommunen und Länder ihre finanziellen Eigenanteile nach Maßgabe 
der ANBest-Gk anteilig zu den zur Verfügung gestellten Haushaltsmitteln des Bundes erbringen. Eine 
Vorleistung mit Bundesmitteln und der dadurch bedingte spätere Ausgleich mit kommunalen oder 
Landesmitteln sind nicht möglich. Die finanziellen Eigenanteile der Kommune bzw. des Landes sind 
für die Laufzeit der Maßnahme zu erbringen und durch Ratsbeschluss auf Grundlage der 
Auswahlentscheidung mit dem Zuwendungsantrag zu bestätigen.“

Um den Zuwendungsbescheid zu erhalten und die damit verbundenen Kriterien des 
Fördermittelprogramms zu erfüllen, wird dieser Beschluss benötigt.
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Darstellung der finanziellen Auswirkungen der Beschlussvorlage 

Betreff: Finanzierung des Strandbades Babelsberg 
_______________________________________________________________________________________________________________ 

 
1. Hat die Vorlage finanzielle Auswirkungen?  Nein  Ja 

2. Handelt es sich um eine Pflichtaufgabe?  Nein  Ja 

3. Ist die Maßnahme bereits im Haushalt enthalten?  Nein  Ja  Teilweise 

4. Die Maßnahme bezieht sich auf das Produkt Nr. 4241000 Bezeichnung: Zuschüsse für laufende 
Zwecke an verbundene Unternehmen, Beteiligung und Sondervermögen. 

5. Wirkung auf den Ergebnishaushalt: 

Angaben in EUro 
Ist-

Vorjahr 
lfd. Jahr  Folgejahr Folgejahr  Folgejahr Folgejahr Gesamt 

Ertrag 
laut Plan 

0 0 0 0 0 0 0 

Ertrag 
neu 

0 0 0 0 0 0 0 

Aufwand 
laut Plan 

3.946.000 3.900.000 3.900.000 3.900.000 3.900.000 0 15.600.000 

Aufwand 
neu 

3.900.000 3.900.000 3.900.000 3.900.000 3.900.000 0 15.600.000 

Saldo Ergebnishaushalt 
laut Plan 

-3.946.000 -3.900.000 -3.900.000 -3.900.000 -3.900.000 0 -15.600.000 

Saldo Ergebnishaushalt 
neu 

-3.946.000 -3.900.000 -3.900.000 -3.900.000 -3.900.000 0 -15.600.000 

Abweichung 
zum Planansatz 

0 0 0 0 0 0 0 

 
5. a Durch die Maßnahme entsteht keine Ent- oder Belastung über den Planungszeitraum hinaus bis 
2024 in der Höhe von insgesamt 0,00 Euro. 
 
6. Wirkung auf den investiven Finanzhaushalt: 

Angaben in Euro 
Bisher 

bereitge-
stellt 

lfd. Jahr Folgejahr Folgejahr Folgejahr Folgejahr 
Bis 

Maßnahme-  
ende 

Gesamt 

Investive Einzahlungen  
laut Plan 

0 0 0 0 0 0 0 0 

Investive Einzahlungen 
neu 

0 0 0 0 0 0 0 0 

Investive Auszahlungen  
laut Plan 

0 0 0 0 0 0 0 0 

Investive Auszahlungen 
neu 

0 0 0 0 0 0 0 0 

Saldo Finanzhaushalt  
laut Plan 

0 0 0 0 0 0 0 0 

Saldo Finanzhaushalt  
neu 

0 0 0 0 0 0 0 0 

Abweichung  
zum Planansatz 

0 0 0 0 0 0 0 0 

 
7. Die Abweichung zum Planansatz wird durch das Unterprodukt Nr.       
 Bezeichnung       gedeckt. 
 

8. Die Maßnahme hat künftig Auswirkungen auf den Stellenplan?  Nein  Ja 

Mit der Maßnahme ist eine Stellenreduzierung 
von         Vollzeiteinheiten verbunden. 
Diese ist bereits im Haushaltsplan berücksichtigt?  Nein  Ja 

 
9. Es besteht ein Haushaltsvorbehalt.  Nein  Ja 
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Hier können Sie weitere Ausführungen zu den finanziellen Auswirkungen darstellen (z. B. zur Herlei-
tung und Zusammensetzung der Ertrags- und Aufwandspositionen, zur Entwicklung von Fallzahlen 
oder zur Einordnung im Gesamtkontext etc.). 

 

Die Gesamtinvestition beläuft sich auf etwa 4.000.000 Euro. 

  

Durch den Bund sind Fördermittel in Höhe von 1.600.000 Euro in Aussicht gestellt. Der Eigenan-
teil der Landeshauptstadt beträgt somit 2.400.000 Euro. Dieser wird durch die Stadtwerke Pots-
dam GmbH als Bauherr vorfinanziert. 

 

Die Finanzierung des Eigenanteils der Landeshauptstadt erfolgt über eine Finanzierungsvereinba-
rung zwischen der Landeshauptstadt Potsdam und der Stadtwerke Potsdam GmbH. Diese regelt 
eine Finanzierung von 200.000 Euro per anno. Die dafür benötigte Summe ist im aktuellen Doppel-
haushalt 2020/2021 ff. der Landeshauptstadt Potsdam beschlossen und wird in der Haushaltspla-
nung der kommenden Jahre fortgeschrieben. 

Anlagen: 
 Erläuterung zur Kalkulation von Aufwand, Ertrag, investive Ein- und Auszahlungen 

 (Interne Pflichtanlage!) 
 Anlage Wirtschaftlichkeitsberechnung (anlassbezogen) 
 Anlage Folgekostenberechnung (anlassbezogen) 
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